mann Muülbrecht nach Marienwerder. 


’ 
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Jutelligenz⸗Blatt 


7 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Previnzial⸗Intelligenz⸗Comtoir, im neuen Poſt- 
Locale, Eingang Plautzengaſſe. 5 g 


— 


Neo. 290. Mittwoch, den 11. December 1833. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 9. December 1833. a 
Hr. Regierungs⸗Rath Ullrich von Chefin, log. im Hotel de Thorn. 
Abgereiſt: Die Hrn. Gutsbesitzer Bieler und Bertram nach Meine. Hr. Kauf⸗ 


e n. n b in e dir tr | 
Es hat ſich bei Reoiſion der Bäͤckerladen im vorigen Monate ergeben, 
daß die nachbenannten Backer bei gleich guter Qualität der Waare und bei glei⸗ 
chem Preiſe das groͤßte Brodt geliefert haben, nemlid: 7 5 
1) Roggenbrodt von gebeuteltem Mehle, er FR 2 
Ludwig, Korkenmachergaſſe Ne 787., a 
Zamann, Tiſchlergaſſe N 631., 
Schulz, Rammbaum NZ 1242., 
Martens, Langgarten M 112., 
Berger, Jungfergaſſe W 725. 
2) Weitzenbrodt, 5 
Madell, Langaarten W 70. 
Haͤntſch, Mattenbuden W 295. i 
Mathias, Gr. Backergoſſe Ne 1794, 
Raun, Tobiasgaſſe W 1682. f 
Danzig, den 7. December 1833. f 


Königl. Polizei⸗Praͤſident. ER, 


7 


tobte Braut, die Jungfer Suſanna Corne 
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Ar e t i e we n . i 
Der Hofbeſiger Michael Traugott Bein zu Muͤggenhahl und deſſen ber⸗ 
lia Claaſſen, haben vermdͤge des vor 
ihrer Verheirathung am 3. d. M. gerichtlich verfautbarten' Ehevertrages die hier 
boliche Gememſchaft der Güter und des Erwerbes ganzlich ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 5. December 1833. N RE 
Königlich Preußiſches Land⸗ und Stadtgericht. 
—— ——— TEEN * * 7 5 - 
5 An zeigen. 5 
Mehrere in unſerer Anſtalt befindliche Pfleglinge, haben von ihren fruͤhe⸗ 
ren Brodherrſchaften, Verwandten oder Freunden von Zeit zu Zeit eine kleine Ga⸗ 


de erhalten. Da nun aber zur Vermeidung der Straßenbertelei den Pfleglingen 


der Anſtalt nur ausnahmsweife der Ausgang geſtattet werden kann, die große Ent- 
fernung auch für Einzelge die Einhohlung folder Gaben unmoglich macht, fo find 
die unterzeichneten Vorſteher gern erbötig, dergteichen Gaben mit der Bezeichnung 
des Namens der Perfon, an welche ſolche gelangen ſollen, anzunehmen und zu 
befördern. RE 
Danzig, den 9. Decemher 1833: ä Be 
Die Vorſteher der vereinigten Armen: und Arbeits ⸗Anſtalt. 
Zepner. Kauffmann. ö en Wegner. 


5 5 N J. f 
Joßeng. e 568. Fraueng. J 875. aten Damm 1534, Langgarten 2 19. 


J unſerer Anſtalt zu Pelonfen kerden die Pffeglinge wie bisher in der 


Stadt, e nach ihren Keäften, nützlich beſchäftigt. Dieſe Beſchaͤftigung beſteht, 


außer in den Arbeiten für die Anſtalt ſelbſt, ‚für die Unterhaltung und Reinigung 


der Gebaͤude und des Gartens, noch in Wollekaͤmmen, Wolleſpinnen auf dem 


großen und kleinen Rade, Federſchleußen, Farbe und Medizinholz raspeln, und 


dergleichen Arbeiten mehr. 


Solche Arbeiten werden unter guter Aufſicht und gegen billiges Arbeitslohn 


‚ausgeführt; Auftrage darauf nehmen die unterzeichneten Vorſteher in der Stadt, 
und der Herr Infpector Garbe im Local der Anſtalt an. Wo es möglich ıft, wer⸗ 


den wir auch für billige oder koſtenfreie Herausſchaffung und Ablieferung des Ma⸗ 
terials forgen. 5 5 Se f . 
„Wie wuͤnſchen, daß dieſe Bekanntmachung vielſeitig benutzt werde, und uns 
beſenders ſelche Arbeiten zugeſandt werden, welche kranke Pfleglinge leicht auszu⸗ 
führen im Stande find, a 1 FR wa 
Danzig, den 9. December 1838. SR FE 
ER Die Borſteher der vereinigten Armen⸗ und Arbeiter Anfall. 
5 Bepner. Kauffmann. Löfaß. Wegner. u 
Während meiner Abweſenheit wird mein Schwiegerſohn, Herr Sriedrich 


Beyn, den ich bivolkmaͤchtigt habe, meinen. Gefehäften vorſtehen und per procura 


zeichnen. 


— :; J. G. Neumann. 
Danzig, dan 8, Dezember 1833. = 


— 01 — 
5 Vom 5. bis 9. December 1833. find folgende Briefe tetoue gekommen: 
1) Schulzen⸗Amt a Willenferg. 2) Groß a Domnau mit 2 aft Kaſſ.⸗Anw. 3) 
Miteyske a Pricztwuy. 4) Wunderlich a Altmarkt. 5) Oſſowska a Hütte. 6) 
Mrs. 2) Lewin a Elbing. 8) Birrenbaum 9) Kaſtelan a Graudenz. 10) b. Rich 
hofen a Ober⸗Salzbrunn. I1) Nibjolewski a Mencikal. 12) Pahl a Berlin. 13) 
Eichmann a Freuwalde. 14) Labes a Hippelhoff. Ober Poſt, Amt. 


85 i Gewerbeverein. Donnerſtag, den 12. December Abends von 7 bis 
8 Uhe iſt die Bibliothek geoͤffnet. BER 
Die Ausſtellung der geschmackvollen Handarbeiten 5 welche in die⸗ 
fen Tagen durch viele huͤbſche Gaben vermehrt iſt, wird noch jeden Tag g 
in dieſer Woche von 10 eis 4 Use, und Sonntag von 1 nie. 

3 Uhr Stan finden. die Auction iſt Montag den 16. Deebr. 
N Der Srauen⸗ Verein. = „ 
2. e e 5 
Zum Allerletztenmale werde ich Unterzeichneter dor meiner Abreiſe 


heute Mittwoch, den 11. December noch eine vorzügliche Kunſtdarſtel? 
lung in 3 Abtheilungen zu geben die Ehre haben. Zu derſelben Ein hochgeehrtes 
Publikum ganz ergebenſt einladend erlaube ich mir noch hinzuzufügen, daß ich in 
der heutigen Darſtellung die größten und neueſten Stücke meiner Kunst produciren 


werde, von welchen ich hier nur namentlich mache: den Schnelllauf und 
zweens; die Reiſe durch die Luft in eigener Perſon. 
des Kuͤn ſtlers, ein hier noch nie geſehenes Stuck. Billets zu dieſer aller- 


= letzten Vorſtellung find von Morgens 9 Uhr bis Abends 5 Uhr im Saale des Ho⸗ 


tel de Berlin, woſelbſt die Kunſtoorſtelluna Abends 635 Uhr ſtattfinden wird, zu 
den bekannten Preiſen zu haben. Dos Raͤhere durch die auszugebenden Zeitel, 
a N St. Becker. 


Penſions⸗ Anzeige. 


Da bei dem Unterzeichneten zwei feiner Zoͤglinge, nach zweihaͤhrigem Auf⸗ 
enthalt, ausfcheiden; fo würden ein Paar andere Knaben als Penſionaire unter 
billigen Bedingungen eine freundliche Aufnahme finden: im Poggenpfuhl M 184. 
bei dem Lehrer Lith. N e 


= Beratungs: Anzeige , 
Das im Dorfe Heubude belegene, le Jeſchkiſche Grund: 
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Kit, mit 40 Morgen Acker⸗ und Weideland, Garten, Wohn⸗ und Wir ihſchafts⸗ 
gebäuden, folk verpachtet werden, N 
Die Weiüßuge ſind zu erfahren bei a f Fr. Zennings, 
er Sanggarten „NE 228. 


Em. hochgeehrten Publikum mache ich die er⸗ 1 


gebene Anzeige, daß ich mit einer ganz vorzuͤglichen Auswahl von Marzipan, der 


an Wohlgeſchmack und zierlicher Avdeit wohl jedem zur Seite geſtellt werden date, 


f bereits verſehen bin und empfehle denſelben zu den billigſten Preiſen. 
C. G. Krüger, Schnuͤffelmarkt M716. 


Am 4. d. M. Abends zwischen 10 und I Uhr, iſt auf dem Wege von. der 
Holjgaſſe nach dem Aten Damm ein Zobelkragen verloren worden. Wer denſelben 
Tobiasgaſſe M 1858: abgiebt, erhält. 2 Nu Belohnung. 


rt, 5 2 

Vorzüglich trockner. bruͤckſcher Torf aus dem Siehens⸗ i 
bruch, for wie hochlaͤndiſches buchen und führen: Brennholz in Kloben, auch kleinge⸗ 
hauen, wird in ganzen, halben Klaftern und Koͤrben zu billigen Preiſen in meiner 
Niederlage, Schaͤfferei neben dem Serpackhofe, verkauft. Auch find daſelbſt einige 
Enden eichene Bohlen von verſchiedener Länge und Dicke zu haben. Beſtelungen 
Det, werden 3 kee M 228. nn: 
5 S Zerrmann Wittwe. 

ö Ein ſchlechter Menſch, den: 1b nichr nahmhaft machen will, har eine ſehr 
anftändige Perſon: Kaeipab NE 1361 hart beleidigt (durch Intelligenz = Blatt’ Ag" 
.,) indem: dort weder ein Pianoforte zu verkaufen noch eine Vorderſtube zu ver⸗ 
miethen iſt. Aber ſehr moͤglich, daß dieſer weder das Ste Gebot weiß, noch Vor⸗ 
der⸗ und Hinterzaͤhne haben mag:. 1 wird een en . ch. nicht um Stube 
oder Pinnoforte zu bemühen. 


SET £ 
Das vorzüglich wohnliche neu dekorirte Haus Frauengaſſe NE 854, ber 
ſtehend aus 7 Stuben,, Boden, Küche, Speiſekammer und Keller, iſt zu vermiethen, a 
und Oſtern oder auch Neujahr k. J. zu beziehen. Nähere Nachricht daſelbſt. 
Pfefferſtadtt N 2291 iſt eine Vorſtube mit auch ohne Menbeln: zu ver⸗ 
miethen, und ſoͤglbich zu beziehen. i \ 
Für die Daunen des Landtages fo: wie auch außerdem iſt leifhergafe Ne: 
1601. eine Vor derſtube mir Meubeln⸗ zul vermiethen. > 
= Lunggaſſe N59. iſt eine Stube in: der Belle⸗Etage nach vorne mit: Mar. 
Keim und Heißung zum Landtage zu vermierhem. i 
43 Der im der: else en A. C. Speicher if zu raid: Du 
Nähere ihn mam beit dia junior, e NZ 318 
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des Landtages zu vermiethen. a 
Im Breitenthor . 1939, find drei Stuben, Küche, 2 Bbben urk sit 


ganz eingerichteter Laden zu jedem Gebrauch an ruhige Bewohner zu Oſtevn volle‘ 


ger Räumungszeit gu. vermiethen. Das Nähere erfahrt man dafelbſt. 


Pfefferſtadt J 225. find 2 bis 3 Stuben, küche, Kammer, Boden, 


Keller und Apartement zu vermiethen und Oſtern zu beziehen. 
71777 ͤ vv, ⁵Ä— 
Tobiasgaffe AZ 1857. nahe am. Fiſchmarkt find 2 ſchoͤn dekorwie Zune 
Omer unt Meubeln zum bevorſtehenden Landtage zu vermieihen. 0 
SOD 9959595050950 SGG 
Langgaſſe N 515. in für die Dauer des Landtages ein meublir⸗ 


ter Saab, nebſt vielen Bequsmlichkenem zu vermiethen⸗ 


. Litera vi fe Enzeige ee 
Im der Ernſt'ſchen Buchhandlung in Quedlinburg iſt erſchienen und bein 
Sr. Sam. Gerhard in Danzig zu habens n 
55 Oi e dd e ſt ee m 55 g 
Volksarzneimittel 
N gegen alle Krankheiten, als: 
Huſten, Schnupfen, Kopfweh, Magenſchwäche, Magenſäure Magenkrampf, Di⸗ 


arrhoe, Haͤmorrhoiden, Hypochondrie, träger Stuhlgang, Gicht und Nheumatis⸗ 


mus, Engbruͤſtigkeir, Schwindſucht, Verſcbleimung, Harnverholtung, Gules und 


Stein, Würmer, Hyſterie, Kolik, Wechſelſieder, Waſſerſucht, Scrophelkrankheiten, 


Augenkrankheiten, Ohnmacht, Schwindel, Ohrenprauſen, Taubheit, Herzklopfen, 
Schlafloſigkeir, Hautausſchlage. 81 broch. Preis 12 Ggr. oder 15 Sat. 


5 A u c r i d n. 

Montag, den: 16. December d. J. ſoll im Auckivns⸗Locale Jopengaſſe 

Ne 745˙, auf Verfügung eines Königl. Wohll. Land» und Stadrgevichts, Eines 
Wohll. Gerichts⸗Amts, for wie auf freiwilliges Verlangen öffentlich verkauft und' 
dem Meiſtbietenden gegen baare Zahlung im Preuß. Courant zugeſtchlagen werden; 
1 eingeh goldene Repefiruhr mit gold. Kette und Pentſchafr, N Ring mir 
Tafelſteinen, 2 gold. Ringe mit Roſenſteinen, 2 gold. Ringe, 1 gold. Tuchnadell 
mit Chriſopas und Noſenſteinen, 1 gold. Halskette 1817 Dufaren feiner, 2 fl. 
Taſchenuhren, 1 Beſſech mir 1 ſilbn Kinderlöffel, Meſſer und Gabel, M ſild. Stuick⸗ 
korb, I ſilb. Theeſieb, 1 diro Pfeiffenbeſchlag mir Kere, 12 filb. Eßloͤffel, 18 


dito Therlöffel, 1 dito Zuckerſchüſſel und Zange, I dito Pappſchnale, 1 dito Pfei⸗ 


ſenabguß, 1 Golanteriering mir Kette 1 acht Tage gehende Wanduhr im ederm 
Kaste, U dito dito ohne Kaſtem, U Klavier, 1 mal Secvetain, I dito Echſpind , 


— 


7 


Johannis gaſſe N 1365.7 iſt ein Saal nebſt Nebenzimmer fr die Dauer 


N 
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1 ellern Kleiderſpind, 1 ſichten Schenkſpind, 1 Glasſpind, 1 mah. Sophatiſch, 
1 birken polirte dito, polirte und geſtr. Waſchtiſche, 1 Klapptiſch von ellern Holz, 
dio, ſichtene Klapp⸗ und Anſetztiſche, 3 mah. und 2 birkene Kommoden, verſch. 
geſtr. und polirte Kommoden, 1 ellen polirte dito, 1 Spiegel in mah. Rahmen, 


1 Toilettenſpiegel in mah. Geſtell, 1 Sopher mit Pferdehaar und Springfedern, . 


2 dergl. Stühle, 2 Sopha mit Kattünbezug, birken polirte Rohrſtühle, Himmels 


bettgeſtelle mit auch ohne Gardienen, polirte Sophabetigeſtelle, neue, ein⸗ und Ze 
perſonige Betten, mehrere alte Betten, Pfuͤhle und Kiffen, 1 Kalmuckmantel, U : 


brauner Ueberrock, 2 Damenmaͤntel mit Baͤuchenfutter und Marderbeſatz, tuchene 


Leibroͤcke und Hoſen, verſchiedene Leibwaͤſche, 1 meſſ. Keſſel, 1 Moͤrſer, kupferne 


Kaſſerollen und Keſſel, 3 zinnerne Kannen, ferner: 5 : 
8 1 heuer grün lackirter Wiener⸗Halbwagen mit Vorderverdeck, 6 Kupfeeſtiche 
die Anſicht von Schloß Marienburg, 18 dio. Schildereien, 100 & amerikaniſcher 
Nauchtaback, 2 mah. Tabakskaͤſtchen, 1 Parthie geraͤucherte Ochſen⸗ und Schweine⸗ 
zungen, 1 eichne Pelzkiſte, 1 Kumſthobel, 2 Cheridon, 1 halber Scheffel, 1 Par⸗ 
the weiße Filzſchuhe, fo wie Regenſchivme, dunkle Damenſtruͤmpfe, wollene, Shawls, 
Kommodendecken, Spazierſtoͤcke und Reitpeitſchen, neuſil. Eß⸗ und Vorlegeloͤffel, 
große und kleine Theebretter, komplette Pfeifen, Eau de Cologne, Penale, Stahl⸗ 
federn, gewebte Kinderſchuhe, lackicte Siudierlampen, dio. Bierglaͤſer und moderne 
feine Glasſachen, 1 Jagdtaſche mit Zubehoͤr, 1 Porthie Rauch fleiſch, fo wie auch 
ſonſt noch mancherlei eiſeen, blechern, irden und hoͤlzern, Haus⸗Tiſch⸗ und Kür 


Heugeräthe und andere nutzliche Sachen mehr. 


s Sachen zu verkaufen In Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


Das Haus Brodbaͤnkengaſſe I? 674. iſt billig zu verkaufen. Nähere = 


Nachricht hieruͤbzr Hundegaſſe 12 267. 


„Fette Pommerſche Breitlinge welche vorzüglich aut ſchmecken, find in gan⸗ 


zen und 1, Tonnen Milchkannengaſſe im Glas⸗Speicher billig zu haben. 
Schöne zubereitete Gänfehrüfte find zu haben Hundegaſſe W 238, 


2 Herxen⸗ Huͤte neueſter Fagons à 25 Sgr., Thibets, Stuffs, Flanelle, Par⸗ 
chende, Bagdad⸗Cattune, wollene Shawls à 4 Sgr., neue Weſtenzeuge 3 10 Sgr. 
empfiehlt Sn Lôwenſtein im Breitenthor. 


ellern Holz, empfiehlt Or. Zerrlich, Dieleamärkt AZ 278. 


So eben erhaltene friſche Aale ins täglich Fäufic zu haben am 
Fiſchmackr bei RT Mart. geinr. Schramm. 


Sehr ſchoͤnen harten Welis-Zucker in Beoden à 6 Bar, pr. U, und ei s 


geſalzene Breſtlinge, erhält man am Brodbaͤnkeathor Ag 691. 


i Gute Zündhoͤlzer 5000 pr. 15 Gar. und krockenes fichten und 


I 


— en — 


5 In dem Hauſe "anf Sattenbiiben * 206. bei Herrn ste And fo 

eben derſchiedene Zuͤchnerwaaren als zu Bettbezuͤgen, Einſchuͤttungen und Tücher, 

vbeſter Gattung und echter Farbe; ſo wie auch Tiſchzeug und weiße Leinewand au 
Elbing angekommen, und werden mdͤglichſt billig verkauft. 


Vorzuͤglich ſchönes geſchaͤltes Backobſt; Aepfel 


a 12 Sar. Birnen und Aepfel a 14 Sgr., und Pflaumen a 9 Sgr. die Metze, 
iſt noch zu kaufen Neugarter⸗ Ecke M 529. d 


Beſter Aſtrachaner Preß⸗Caviar a 20 Sgr. das 
Pfund fo wie die beliebten bremer und beſten Hol. Ning a 1 Sgr. pr. Stück 
(das 346 Faͤhchen 1 l 10 Sge.) empßehlt f E. 3. Vögel. 

Schoͤne baftne Matten find: ten Damm N 1432, wie auch ein Galler 
e billig zu verkaufen. 

Feinſtes O. E. Blau, desgleichen Lübecker Spitzenkraftmehl, gute hol und 
ſchottiſche Heeringe, fo wie Amerikaniſche Bergfriftal = Glastvaaren, empfiehlt die 
Handlung C. E. Butſchkow, im fliegenden Engel am Hausthor. 
Filzſchuhe aller Sorten, beſonders fuͤr Kinder, leipziger Schuhe, gefüttert 
und beſohlt zum Ausgehen, Damen⸗Bluſen, doppelt wattirte Schlafroͤcke, ausge⸗ 
zeichnet ſchoͤne Schuppenfelle zu Pelzen, beſonders zu Kragen, Aſtrachan zu Kragen 


wie auch Pelze, Herren und Kinderhüte, Regenſchirme zu un billigen Preis 
fen. N. L. Goldſtein, 


Breiegaſe, das ste Haus von der Goldlchmiedegaſſe kommend 
links in der Niederlage, N 1061. == 


. 8 > 75 
‚W.echsel- un d N Cours 
Danzig, den 10. December 1833. 
‚Briefe, Geld. 10175 begehre 


3 Sgr. Sgr. 
London, geg. ,,, 1 
* * * * 


„ 3 Ron. 1 2053 | 2055 [Augusndor . & — 11% 
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— 70 Tage 
Berlin, 8 Tage 
2 — 2 Mon. * FI 
Paris, 3 Mon. u 
Warschau, 8 Tage. . 
ze] 2 Mon. 0 0 


Getreldeme ker Su Danzig vom 5. big igel. 9. December 1833 


4 Aus dem e Die Laſt zu 60 Scheffel, ſind 2732 kaſten Westen 
2 & berhaupt zu Kauf geftellt worden. Davon 202 Laſten 
ER, Meigern ohne Preis: niet und gefpeichert, 
Rog 7 1 

| men. zum Ver⸗ ne | Gerſte. Hafer. Erbfen. 

brauch.] Zranfit. 2% 
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